
Vorlage 005/0005/2025 Anlage 4,  Seite 1 
In der Fassung vom 22.01.2025 Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 161 „Gailoh Mitte“ 
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Öffentlichkeit 
 

• Bürger 1 
 
 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 

 
• Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
• Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege - Referat B Q 
• Handwerkskammer Niederbayern/Oberpfalz 
• Immobilien Freistaat Bayern 
• Luftamt Nordbayern 
• Regierung der Oberpfalz - Sachgebiet 24  Raumordnung, Landes- 
• und Regionalplanung 
• Regionaler Planungsverband 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.26 Immissionsschutz / Bodenschutz 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.27 Abfallentsorgung 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.28 Wasserrecht 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz 
• Stadt Amberg Amt 5.4 Tiefbauamt 
• Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH 
• Wasserwirtschaftsamt Weiden 

• Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
• Amt für ländliche Entwicklung  Oberpfalz 
• Bayernwerk Netz GmbH 
• PLEdoc GmbH 
 

• Polizeiinspektion Amberg 
• Stadt Amberg Referat 2  
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.41 Straßenverkehrsamt  
• Stadt Amberg Referat 4 - Amt 4.10 Jugendamt  
• Stadt Amberg Referat 4 - Amt 4.2 Amt für soziale Angelegenheiten 
• Stadt Amberg Amt 5.22 Denkmalpflege, Förderwesen 
• Zweckverband zur Abwasserbeseitigung 

• Bayerischer Bauernverband 
• Bergamt Bayreuth 
• Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
• CSG GmbH 
• Deutsche Telekom Technik GmbH 
• Stadtheimatpflegerin 
• Freiwillige Feuerwehr Amberg 
• Landkreis Amberg-Sulzbach 
• Stadt Amberg Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr 
• Stadt Amberg Amt 5.02 Flächennutzungsplan, überörtliche Planung 
• Stadt Amberg Amt 5.13 Grünplanung und Landespflege 
• Stadt Amberg Amt 5.21 Bauordnung, ZIS 
• Stadt Amberg Amt 5.23 Stadtentwicklung, Smart City 
• Stadtbau Amberg GmbH 
• Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH 
• Zweckverband Nahverkehr Amberg - Sulzbach 
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Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung — Stellungnahme vom 25.04.2023  | Seite 1 von 1 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Stadt Amberg emp-
fiehlt der Stadtbau Amberg GmbH die Ostgrenze des Flurstückes 3 der 
Gemarkung Gailoh ausmessen zu lassen. Die Stellungnahme wurde der 
Stadtbau Amberg GmbH weitergeleitet. 
 
 
Nach Abschluss des Verfahrens erfolgt, aufgrund eines Stadtratsbe-
schlusses zur Straßenbenennung, die Bekanntmachung der Straßenbe-
zeichnung. Das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
erhält zur Vervollständigung der Lagebezeichnungen zusätzlich einen 
Hausnummernplan von Sachgebiet 5.12 Vermessung  



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 161 „Untere Gassenäcker“  
Vorlage  005/0005/2025 Anlage 4,  Seite 3 
In der Fassung vom 22.01.2025 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Stellungnahme vom 25.04.2023  | Seite 1 von 2 

Dem Verlust von landwirtschaftlich genutzten Flächen steht die Schaf-
fung und Bereitstellung von Wohnraum gegenüber. Geeignete Alterna-
tive Flächen sind in der Stadt Amberg nicht vorhanden. Die Deckung 
des bestehenden Wohnbedarfes wird daher höher gewichtet als der 
Erhalt der landwirtschaftlichen Flächen. 
 
In den textlichen Hinweisen unter Punkt 4 wird folgendes aufgenom-
men:  
 
Landwirtschaft: 
Von den umliegenden Hofstellen und den angrenzenden landwirt-
schaftlich genutzten Flächen (LF) können, selbst nach der guten fachli-
chen Praxis (GfP), Emissionen (Lärm-, Geruch– und Staubemissionen) 
auftreten. Diese sind von den jeweiligen Besitzern und Anwohnern 
hinzunehmen. 
 
Hinsichtlich möglicher Eingrünung sind die Bestimmungen von Art. 47 
und Art. 48 AGBGB (Grenzabstand von Pflanzen, Grenzabstand bei 
landwirtschaftlichen Grundstücken) zu beachten.  
 
Das Plangebiet grenzt an landwirtschaftliche Nutzflächen. Mögliche 
Steinschlagschäden und Verschmutzungen, die bei der üblichen Flä-
chenbewirtschaftung oder Benutzung entstehen, sind hinzunehmen. 
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Stellungnahme vom 25.04.2023  | Seite 2 von 2 

In den textlichen Hinweisen unter Punkt 7 wird folgendes aufgenom-
men: 
 
Bodenschutz: 
Mutterboden, der bei der Errichtung baulicher Anlagen ausgehoben 
wird, ist nach § 202 BauGB in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor 
Vergeudung und Vernichtung zu schützen. Zum Schutz des Mutterbo-
dens und für alle Erdarbeiten werden die Normen der DIN 18915 und 
der DIN 19731 zur Anwendung empfohlen. Es wird geraten, die Ver-
wertungswege des anfallenden Bodenmaterials bereits vor Beginn der 
Baumaßnahme zu klären (Bodenmanagementplan). 
 
 
Pflege der Flächen: 
Ein solcher Hinweis wird oft bei Freiflächen–Photovoltaikanlagen im 
Bebauungsplan aufgenommen. Bei der vorliegenden Planung handelt 
es sich um ein dörfliches Wohngebiet. Ein Hinweis hierzu ist nicht not-
wendig, aufgrund der üblichen Hausgartennutzung 
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Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege — Stellungnahme vom 04.05.2023  | Seite 1 von 1 

In den textlichen Hinweisen unter Punkt 6 wird folgendes aufgenom-
men: 

 

Bodendenkmalpflegerische Belange: 
Art. 8 Abs. 1 DSchG: Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, 
dies unverzüglich der unteren Denkmalschutzbehörde oder dem Lan-
desamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige verpflichtet sind 
auch der Eigentümer des Grundstücks sowie der Unternehmer und 
der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die Anzeige 
eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an den 
Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben, aufgrund eines Arbeitsver-
hältnisses teil, so wird er durch Anzeige an den Unternehmer oder 
dem Leiter der Arbeiten befreit. 

Art. 8 Abs. 2 DSchG: Die aufgefundenen Gegenstände und der Fund-
ort sind bis zum Ablauf von einer Woche nach der Anzeige unverän-
dert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehörde die 
Gegenstände vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten ge-
stattet. 
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Immobilien Freistaat Bayern — Stellungnahme vom 04.05.2023  | Seite 1 von 1 

In den textlichen Hinweisen unter Punkt 8 wird folgendes aufgenom-
men: 

Bergwerksfeld: 
Gemäß Angaben der Immobilien Freistaat Bayern liegt das Planungs-
gebiet über dem fiskalischen Bergwerksfeld „Amberg I“. Das Berg-
werksfeld wurde auf Eisenerz verliehen und ist inzwischen erloschen. 
Es gibt keine Anhaltspunkte, dass Bergbau im Planungsgebiet stattge-
funden hat. Informationen oder Beobachtungen, die auf Eisenerz-
bergbau hinweisen, sind der Bergrechteverwaltung unmittelbar zu 
melden. 
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Luftamt Nordbayern — Stellungnahme vom 04.05.2023  | Seite 1 von 1 

In den textlichen Hinweisen unter Punkt 9 wir folgendes aufgenom-
men: 
 
Segelfluggelände: 

Das vorgesehene Baugebiet befindet sich im Einwirkungsbereich des 
Segelfluggeländes Amberg. Es wird darauf hingewiesen, dass mit Be-
lästigungen durch Flugemissionen zu rechnen ist, die Planung in 
Kenntnis dieser möglichen Beeinträchtigungen erstellt wird und somit 
Rechtsansprüche gegen den Flugplatzbetreiber, die mit Beeinträchti-
gungen durch den Flugbetrieb begründet werden, nicht bestehen.  
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PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 17.04.2023  | Seite 1 von 1 

Die Hinweise bzgl. möglicher planexterner Ausgleichsflächen werden 
im weiteren Verfahren beachtet.  
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Regierung der Oberpfalz - Sachgebiet 24  Raumordnung, Landes und Regionalplanung — Stellungnahme vom 11.05.2023  | Seite 1 von 4 
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Regierung der Oberpfalz - Sachgebiet 24  Raumordnung, Landes und Regionalplanung — Stellungnahme vom 11.05.2023  | Seite 2 von 4 
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Regionaler Planungsverband — Stellungnahme vom 20.04.2023  | Seite 1 von 1 

 
 
 
 
 
 
Die Bushaltestelle am Kindergarten der Linien 405, 460 und 461 be-
findet sich im Dorfgebiet von Gailoh. Und zwei weitere gut erreichba-
re Bushaltestellen Rosenplatz und Am Ährenfeld in unmittelbarer Nä-
he.  
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.26 Immissionsschutz / Bodenschutz — Stellungnahme vom 17.05.2023  | Seite 1 von 2 

EIGENTÜMER A: 

EIGENTÜMER B: 

EIGENTÜMER C: 

EIGENTÜMER D: 

EIGENTÜMER E: 

Das Amt 3.26 Immissionsschutz / Bodenschutz fordert in einer Mail 
vom 01.08.2024 eine, von einem Gutachter beurteilte, Verträglich-
keit des geplanten Vorhabens mit den anlagenspezifischen Geruchs-
einwirkungen von landwirtschaftlichen Betrieben sowie eine gut-
achterliche Bewertung der Lärmsituation der bestehenden Straße 
sowie ggf. eine Lärmbelastung aus den aktiven landwirtschaftlichen 
Betrieben.  

Mail vom Amt 3.26 Immissionsschutz / Bodenschutz 
Mail vom 01.08.2024 
 
bezüglich der Änderung von einem WA zu einem MD ergeben sich 
hinsichtlich der Gerüche wenig Änderungen. Bei den Gerüchen ist 
auch bei einem MD ein Immissionswert festgelegt. Aus diesem 
Grund ist die Verträglichkeit des geplanten Vorhabens mit den anla-
genspezifischen Geruchseinwirkungen, hervorgerufen von landwirt-
schaftlichen Betrieben, sofern die Bestandsfrage geklärt ist, von ei-
nem Gutachter zu prognostizieren und zu beurteilen.  



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 161 „Untere Gassenäcker“  
Vorlage  005/0005/2025 Anlage 4,  Seite 15 
In der Fassung vom 22.01.2025 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.26 Immissionsschutz / Bodenschutz — Stellungnahme vom 17.05.2023  | Seite 2 von 2 

In den textlichen Hinweisen unter Punkt 5 Altlasten wird folgender 
Text aufgenommen:  
 
Sollten bei Aushubarbeiten organoleptische Auffälligkeiten des Bo-
dens festgestellt werden, die auf eine schädliche Bodenveränderung 
oder Altlast hindeuten, ist unverzüglich die Stadt Amberg zu benach-
richtigen. 
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.27 Abfallentsorgung — Stellungnahme vom 03.05.2023  | Seite 1 von 1 

Die Planung wurde geändert und angepasst. Der neue Mülltonnenab-
stellplatz  
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.28 Wasserrecht — Stellungnahme vom 03.05.2023  | Seite 1 von 2 

Nach Mitteilung des Tiefbauamtes ist für das ablaufende Wasser-
recht ein neues Wasserrecht bereits im Auftrag, indem die neue 
Siedlung des Gebietes berücksichtig wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Flächen für Stellplätze und Garagen: 
Ist bereits in den Festsetzungen unter Punkt 7.3 aufgenommen. 
 
 
 
 
Baugestaltung—Dacheindeckung 
Ist bereits in den Festsetzungen unter Punkt 4.1 aufgenommen. 
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.28 Wasserrecht — Stellungnahme vom 02.05.2023  | Seite 2 von 2 

 
Die Fassadenbegrünung wurde als Hinweis unter Punkt xx aufgenom-
men 
 
 
 
 
 
Regenwassernutzung—dezentrale Versickerung: 
Ist bereits unter den Hinweisen unter Punkt 2 und Punkt 3 aufgenommen.  
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz — Stellungnahme vom 02.05.2023  | Seite 1 von 1 

Stadt-ABSP 
Die vorgebrachten Belange zum Arten– und Biotopschutz werden im 
nächsten Verfahrensschritt im Umweltbericht behandelt. 
 
 
Artenschutz 
Der Geltungsbereich wird nach Norden erweitert. Die Stadtbau Amberg 
GmbH muss für das Neubaugebiet nordöstlich des Geltungsbereiches 
die geforderten CEF - Maßnahmen hinsichtlich der Bodenbrüter einhal-
ten.  
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Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.4 Tiefbauamt — Stellungnahme vom 02.05.2023  | Seite 1 von 2 

Das Amt 5.4 wurde vor Beginn der Aufstellung zu einem Scopingtermin 
geladen. Von Seitens des Amtes kamen nur Einwände hinsichtlich des 
Wasserrechts.  
 
1) Im neuen Vorentwurf wurde dies berücksichtigt. 
 
2) Im neuen Vorentwurf wurde dies berücksichtigt. 
 
3) siehe Punkt 2 
 
4) Dem Vorschlag wird nicht folgeleistet, da davon auszugehen ist, 

dass das Ortschild nördlich der Parzelle 1 versetzt wird. Der Ver-
kehrsteilnehmer hat seine Geschwindigkeit auf 50 km/h zu reduzie-
ren. 

 
5) Es handelte sich um einen Vorentwurf. Auf öffentliches Straßenbe-

gleitgrün wurde bewusst um Baugebiet verzichtet, um die zukünfti-
gen Besitzer in ihrer Gestaltung der Zufahrt nicht zu sehr zu ein-
schränken. In der bereits umgebenen Bebauung befindet sich auch 
kein Straßenbegleitgrün, welches auf die neue Siedlung ausgedehnt 
werden könnte.  Der überarbeitete neue Vorentwurf sieht nun die 
erforderlichen Qualitätsmerkmale einer öffentlichen Baugebietser-
schließung einschließlich öffentlichen Straßenbegleitgrün.   
  

6) Im neuen Vorentwurf wurde dies berücksichtigt. 
 
7) Wurde im neuen Entwurf berücksichtigt 
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8) Falls erforderlich, sind entsprechende Geländemodellierungen 
vorzunehmen. 

 
9) Ein Wasserrechtsverfahren wurde in Auftrag gegeben.  
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Die Anmerkungen der Bauverwaltung werden zur Kenntnis gegeben. 
Im weiteren Verfahren sind die entsprechenden Inhalte des Erschlie-
ßungsvertrages mit den Erschließungsträgern abzustimmen und ab-
schließend vertraglich festzulegen.  
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4. Hinweise zur Einleitungsbeschränkung zum Niederschlagswasser und zum 
Wasserrecht sin in den Hinweisen und Punkt 2 und Punkt 3 gegeben. 
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In den textlichen Hinweisen unter Punkt 5 Altlasten wird folgender 
Text aufgenommen:  
 
Sollten bei Aushubarbeiten organoleptische Auffälligkeiten des Bo-
dens festgestellt werden, die auf eine schädliche Bodenveränderung 
oder Altlast hindeuten, ist unverzüglich die Stadt Amberg zu benach-
richtigen. 
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In den textlichen Hinweisen unter Punkt 7 wir folgendes 
aufgenommen: 
 
Bodenschutz: 
Mutterboden, der bei der Errichtung baulicher Anlagen aus-
gehoben wird, ist nach § 202 BauGB in nutzbarem Zustand 
zu erhalten und vor Vergeudung und Vernichtung zu schüt-
zen. Zum Schutz des Mutterbodens und für alle Erdarbeiten 
werden die Normen der DIN 18915 und der DIN 19731 zur 
Anwendung empfohlen. Es wird geraten, die Verwertungs-
wege des anfallenden Bodenmaterials bereits vor Beginn 
der Baumaßnahme zu klären (Bodenmanagementplan). 


